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Countdown für Waldviertel-Rallye in Waidhofen/Thaya

Alle Teams haben offizielle Besichtigungsfahrten bereits abgeschlossen

Noch 24 Stunden bis zum Start des letzten Laufes der T-Mobile Meisterschaft

Am morgigen Freitag, pünktlich um 10,01 Uhr, wird die Int. Waldviertel-Rallye als letzter Lauf der heurigen T-Mobile Meisterschaft vor dem Stadtsaal in Waidhofen/Th.

gestartet. Die momentanen Wetterverhältnisse sind gut, wenngleich man auch auf den Sonderprüfungen mit feuchtem Untergrund rechnen muß.

Die Teams haben die letzten Tage dazu verwendet, die einzelnen Sonderprüfungen zu befahren und die wichtigen „Schriebe“ zu verfassen. Dabei mußte man die Vorgaben der FIA mit einem Geschwindigkeitslimit von 30 bzw. 60 km/h genauestens beachten. Allgemeiner Tenor der Fahrer war, es wird eine schwierige Aufgabe werden, die wechselhaften Bedingungen werden vor allem die Reifenwahl sehr erschweren.

Die beiden Hauptkonkurrenten um den Meistertitel in der Gruppe A faßten ihre Eindrücke so zusammen. „wir müssen das Wetter nehmen wie es ist, die Schotterpassagen sind auf Grund der Nässe total ausgefahren, es wird sicher eine Rutschpartie werden,“ erklärte Raphael Sperrer (Peugeot WRC). Sein großer Meisterschaftsgegner Manfred Stohl (Ford WRC), der rechtzeitig aus Australien kommend im Waldviertel eintraf meinte, „mir ist es egal welches Wetter während der Rallye ist, ich habe voriges Jahr hier gewonnen und hoffe diesen Erfolg auch heuer wiederholen zu können.“

Viel wird vom Veranstalter für die Sicherheit getan. So wird man nicht weniger als sieben Vorausautos einsetzen. Bereits 30 Minuten vor dem ersten Wettbewerbsauto wird der Kärntner Rallyepilot Felix Sereinig auf Ford mit der Startnummer 000 unterwegs sein. Dann kommen drei Sicherungsfahrzeuge mit S3 Johannes Huber (Porsche), mit S2 Altschach auf Honda und mit S1 Michael Barbach auf Porsche. 15 Minuten vor der eigentlichen Rallye kommt dann mit der Nummer S0 Altmeister Franz Wittmann (Mitsubishi), zehn Minuten vorher Walter Totschnig vom Schweizer Formel 1 Team Sauber, mit der Nummer 00 auf seinem Mitsubishi und das letzte Fahrzeug, ein Mitsubishi mit der Nummer 0, wird fünf Minuten vor der Startnummer 1 von Christian Lippitsch, dem schon feststehenden Formel 2 Meister, eingesetzt. Auf dem Beifahrersitz wird die australische Sängerin Tamee Harrison Platz nehmen.

Heute Donnerstag besteht für die Rallyeteilnehmer absolutes Besichtigungsverbot, dafür dürfen die Fahrer ab 12,00 Uhr die Testsonderprüfung in Jetzles bis 15,00 Uhr befahren.

      Mehr Infos über die Rallye auf der Homepage www.waldviertel-rallye.at
Int. Waldviertel-Rallye, Pressedienst

Armin Holenia, Tel. 0664/ 201 27 00

Wien, 7. November 2002
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